Nro. 41. 


Die Nummer 31 der Geſetz⸗Sammlung enthält 


Unter 

Nr. 9573 das Geſetz zur Ergänzung d 
vom 3. Juni 1876, betreffend die evangeliſch 
verfaſſung in den acht älteren Provinzen der 
(Geſetz⸗Samml. S. 125). Vom 30. Augu 
und unter 

Nr. 9574 den Staatsvertrag zwiſchen Preußen 
und Oldenburg wegen Herſtellung einer Eiſenbahn von 
Bierfeld nach Türkismühle. Vom 29. April 1892. 


— —— äũ—H—̊ ſ— 


e Kirchen⸗ 
ſt 1892; 


"Berorbunngen und Berauntmachungen 
der Provinzial Behörden zc. 


1) Indem ich auf das durch meine landespolizeiliche 
Anordnung vom 8. October d. J., veröffentlicht im 
Extrablatt zu No. 40 des Amtsblattes der hieſigen König: 
lichen Regierung, angeordnete Verbot der Ein⸗ und 
Durchfuhr von gebrauchter Leib: und Bettwäſche pp. aus 
den Niederlanden verweiſe, mache ich darauf auf⸗ 
merkſam, daß die in der durch Extrablatt zum Amts⸗ 
blatt unter dem 29. Juli d. J. veröffentlichten Beleh⸗ 
rung zur Verhütung der Einſchleppung der Cholera durch 
Wäſche und Kleider der aus Rußland kommenden Rei: 
ſenden, ſowie durch Verpackungsmaterial von aus Ruß⸗ 
land eingeführten Gegenſtänden vorgeſchriebenen Vor⸗ 
ſichtsmaßregeln in gleicher Weiſe gegenüber den aus den 
Niederlanden ſtammenden Gegenſtänden dieſer Art zu 
beobachten ſind. 
Marienwerder, den 8. October 1892. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
2) Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß ge: 
bracht, daß die im Bau begriffene Eiſenbahn Marien⸗ 
burg⸗Miswalde auf der innerhalb des dieſſeitigen Re⸗ 
gierungsbezirks belegenen Theilſtrecke demnächſt mit Loto: 
motiv⸗Arbeitszügen befahren werden wird. 

Marienwerder, den 2. October 1892. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


8) Der Königliche Polizeidireckor Weſſel in Danzig 
bat fein Mandat als Reichstagsabgeordneter für den 
1. Wahlkreis des Regierungs⸗Bezirkes Marienwerder 
(Kreiſe Marienwerder und Stuhm) niedergelegt. 

Ich habe daher auf Grund des $ 34 des Wahl 
reglements vom 28. Mat 1870 (B.⸗G.⸗Bl. S. 275) die 
erforderliche Erſatzwahl eines Abgeordneten zum Dent: 
chen Reichstage für den genannten Wahlkreis angeordnet. 


Den Termin für die Wahl des Abgeordneten 


habe ich auf Montag, den 28. No vember d. J. 
und in Gemäßheit des § 8 des Wahlgeſetzes vom 31. 


es Geſetzes Mai 1869 (B.⸗G.⸗Bl. S. 145), ſowle des § 2 des 


Wahlreglements vom 28. Mai 1870 den Tag, an 


Monarchie welchem die Auslegung der Wählerliſten zu der 


angeordneten Erſatzwahl zu beginnen hat, auf Montag, 
den 24. October 1892 feſtgeſetzt. 
Marienwerder, den 30. September 1892. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


Bekanntmachung. 


Auf Grund des § 6 Artikel II des Reichs⸗Ge⸗ 
ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 
Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die be⸗ 
waffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift ber 
Ausführungs⸗Inſtruktion vom 30. Auguſt 1887 (R.: 
G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu $ 9 des 
Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem 
Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch⸗ 
ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ 
bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 
(§ 19 Abſatz 2 u. 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 
13. Juni 1873) im Monat September 1892 
für Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 

Es betrug im Monat September 1892 der Durch⸗ 
ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf 
ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg 1 

icht⸗ 


Hafer. Heu. ſtroh. 
M Me Me 


4) 


Hauptmarktorte 
Culm für die Kreiſe Brtefen 
und Culm 
Flatow „ den Kreis Flatow 
Dt. Krone „ „ Dt. Krone 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
Roſenberg und Strasburg 
Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 
Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Schlochau und Tuchel 
Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
denz und Schwetz 6,96 2,80 
Thorn für den Kreis Thorn 7,72 3,27 

Marienwerder, den 11. October 1892. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


im 
8,17 
6,83 
7,04 


3,15 
3,15 
1,91 


2,63 
3,15 
2,36 
3,44 


7,11 2,21 


7,35 3,02 2,17 


6,93 2,36 2,50 
2,80 
2,22 


Ausgegeben in Marienwerder am 13, Oktober 1892. 
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5) Ra dhs 
von den Markt⸗ und Ladenpreiſen in den größeren Städten des 
er? 
pro 100 Kilogramm. | pro 1 Rilos 
m, la Tee Oo 
Namen Stroh Rinds = 
4 Erb: | Spei- Fleſſc hk 
der Mei: | Rog: fen, | fes Kar⸗ 2 — — — 
Gerſte.] Hafer. gelbe, boh⸗ Linſen. Richt: = | Deu. 
g Städte. n Rochen Weiße toffeln.| wich & Keule. Bauch. 
E 
= „CC la ig td [ng 
1] Chriſtburg 14:29 11/97 1115012 — 113 541 —]—|— 4061 —— ——.— 120) 1— 1/20 
2 Conitz 1321 12 69}12/62)12/69/14/72/35|—[55| — 3 — 425 115}—/90} 1/35 
31 Dt. Krone —— 1335 12/85|12/92/16,04/40 —50— 2 — 5/63} 120) 1— 1/20 
4] Culm 1488118110113 13115/031211 —]30,—160'—| 3 50] 6— 120/--—] 1/40 
5 Dt. Eylau 1538/13 19/13/50 13/19/19 —|— —|—|—/ 4 6 1135 
6| Flatow 16 —13 2415 —13—1556— —|——| 3 6 1146 
7 M. Friedland — — 112 630127101262 12211 ——— 3 5 126 
8} Graudenz 15.87/13,15/12/28]12/78|19/47/35/—|53/—] 3 5 1/29 
9 Saftrow 10 3/—112 34117) —I— —— | 3 — 1126 
10 Löbau 148301297 106011501278. 2 ES 1127 
11| Marienwerder 15134 13/98 12/10/12 — 3 5 1120 
12] Mere 1580143113974 2 rd 1140 
13| Neumark 14164 1200 11 36 12 — 2 107 
14| Riefenburg 15/30/12 90/1164 12 — 3 1165 
s! Rofenberg 13 33/11'96/11/95/12 — 5 130 
160 Schlochau — 4125801812 — 3 120 
17, Schwetz 1461012 36012 62/13 ua E 1/25 
13] Strasburg 155213 26] 11/75[14 —| 3 120 
19| Stuhm — —|12,20/10 56012 — E 130 
20| Thorn 15 50113 53/16 —|14 13 1130 
21) Tuchel 1446012 94/11 48/14 — 2 126 
Summa 258 "961270 40|263 7s OL 22 27 05 
Durchſchnitt 14 54 U2 88012 58/13 67 3:46 129 
22 Vandsburg ee At 
23 Neuenburg . . „ . . 13 ur 
24| Hammerſtein RT % 15 — 
6) Am 21. Auguſt d. Js. hat die Maurerfrau zelne Loos in den Kreiſen der Regierungsbezirke Danzig 


Florentine Müller zu Brieſen das in der Gefahr des und Marienwerder ausgegeben und vertrieben werden. 
Ertrinkens befindliche 2— 3 Jahre alte Kind der Wittwe Marienwerder, den 3. October 1892. 
Burylski mit Entſchloſſenheit und eigener Anſtrengung Der Regierungspräſident. 
aus dem Brieſener Schloßſee gerettet. Dieſe lobens⸗8) Auf Anordnung des Herrn Miniſters der geiſt⸗ 
werthe Handlung wird hiermit zur öffentlichen Kenntniß lichen, Unterrichts⸗ und Medizinal⸗Angelegenheiten be⸗ 
gebracht. ſtimmen wir über die Kürzung des Schulunterrichts 
Marienwerder, den 4. October 1892. wegen übergroßer Hitze Folgendes: 

Der Regierungs⸗Präſident. 1. Wenn das hunderttheilige Thermometer um 10 Uhr 
7) Der Herr Oberpräſident der Provinz Weſtpreußen Vormittags im Schatten 25 Grad zeigt, darf der 
hat genehmigt, daß von dem Vorſtande des Vereins Schulunterricht in keinem Falle über vier aufein⸗ 
„Frauenwohl“ in Danzig bei Gelegenheit der in der ander folgende Stunden ausgedehnt und ebenſowenig 
Zeit vom 7. bis 17. Dezember d. JS. in Danzig bes darf den Kindern an ſolchen Tagen ein zweimaliger 
abſichtigten Abhaltung einer kunſtgewerblichen Meſſe zum Gang zur Schule zugemuthet werden. 
Beſten der kunſtgewerblich beſchäftigten Frauen und 2. Auch bei geringerer Temperatur iſt die Unterrichts⸗ 
Mädchen eine Verlooſung kunſtgewerblicher Arbeiten bezw. zeit zu kürzen, wenn die Schulzimmer zu niedrig 
von Ausſtellungsgegenſtänden veranſtaltet wird und bis oder zu eng, bezw. die Schulklaſſen überfüllt ſind. 
3000 Looſe zum Preiſe von 0,50 Mk. für jedes ein⸗ 3, Auch wenn die betreffende Schulklaſſe während der 


= 295 — 


weiſu n 


8 

Regierungsbezirls Marienwerder im Monat September 1892. 
Preiſe. Laden ⸗Preiſe. 
gramm. pro 1 Kilogramm. 
Kalb⸗ | Pam | 60 [Mehl Nr. 1. Kaffee. Senn 
Fleiſch. Speck „Stück | | Gers Bud: Salz wei⸗ 
“ee ae ; Mei: | 9. ſten⸗ cn wei: Hirſe 8 Java ales (ge⸗ | nes | Dafers 

räu⸗ ter. [Eier | MEM | 2087 Grau- | den⸗ Java. (mitt (ges | wöhn⸗ Schmalz grütze 

ES zen. gen. | Pe Grütze | ler) = | liches). (hieſiges) 
M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf] M. Pf. M. II M. Pf. 
. — 180] 211: Je ee 2/70) 31501 —| 20) 1 60 —| 50 
1l08l—90| 175 2 50—30.—24—30— 26— 32. —40— 50 2/80] 3201 —| 201 1,70, —| 30 
— 90 1180! 2 28.—30.— 1201 — 400 — 30 — 40— 40 — 50 2/80! 3160} —| 201 1 801 —| 40 
1/10} 1/10] 1/65] 2 — | 281 0 40 54 60 o 280 3160 20 1800 — 35 
1/10} 1110! 1/90! 2 20134! —|28l—|50|—|40|—l50J— —|— 45] 3/20] 4—| — 20 1) 80} — 60 
1—1 1— 2 1 a O 3—| 8160| — 20) 1 601 — 50 
—sol—.eo| 2.—| 2 30) —20l—160|— 3s|— 40 — 40 — 50 280 320] — 20 1601 — 40 
1118) 1/11] 1/70} 2 30/— 50/— 50|—60/—45|—/60| 3— 3/75 20! 1/60] — 55 
—|80|— 96] 1/96) 2 24|'60|—|30]— 150 3 3'60| — 20 1601 —|— 
— 75. 95} 1/90] 180 32 — 401 40— =/30] 21601 3.20] — 20; 2 — 40 
= 170 2 32] 65— 60.— 600 3 — 380 — 20] 1/60] — 60 
1 9/30} 2 49601 511 — 50| 2180] 3.60] — 201 2 20; — 80 
* 162 1 20 — 401 40— 60. 2,80 960 — 20] 1 20 — 70 
pos 1/90] 2 2450) 70— 601 2/80} 360 — 20] 1/20} — 70 
— 11800 1 30] 160 — 160) — 60) 3020] 3801 — 201 1/80 => 
— 1/76] 2 201601140] — 10 3 — 4\—| —| 20 1,601 — 50 
— 1/90} 1 24—42— 601 21801 3/20 20} 2 — — 50 
1 1169| 2 30.— 520 — 601 3— 4— — 20; 1,70] — 56 
er 1160) 1 221 — 1261 — 50! 2/60) 31601 —| 201 1160] — 50 
1 Ia: 24) —|45]— sol si—| 3/60] —| 201 1:60; — 50 
a GO| 1/80} 1 22—50.— 30| 320 380] — 20} 1,60) — 40 
15 ll 1 53010 1605 10 95060 9078 c5| 4 20 35 800 66 
is 02| 182 261 — 48] — 521 2901 3 52 — 20| 1 70 — 51 


gekommen find, befdeinigt. 
Marienwerder, den 11. October 1892. 


vollen Zeit unterrichtet wird, müſſen an heißen 
Sommertagen Kinder, welche einen weiten, ſchatten⸗ 
loſen Schulweg haben, von einem zweimaligen 
Gange zur Schule an demſelben Tage befreit werden. 
. Bei Schulen, welche geräumige, ſchattige Sitzplätze 
haben, kann an heißen Tagen der lehrplanmäßlge 
Unterricht durch Jugendſpiele unterbrochen werden. 
Die Entſcheidung über Ausfall und Kürzung des 
Schulunterrichts in jedem einzelnen Falle trifft bet 
größeren Schulkörpern der Vorſteher der Schule 
(Director, Rector), bei kleineren der Ortsſchul⸗ 
infpector. 

Marienmerder, den 27. September 1892. 

Königliche Regierung, 

Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
9) Die mit einem jährlichen Gehalte von 900 Mk. 
verbundene Kreisphyſikatſtelle des Kreiſes Strelno mit 
dem Wahnſitze in Strelno iſt von ſofort zu beſetzen. 


dl 


Daß in denjenigen Orten, wo die Nubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte 


Der Regierungs⸗Präſident. 


Geeignete Bewerber wollen ſich unter Einreichung 
ihrer Zeugniſſe und eines kurzen Lebenslaufes binnen 
4 Wochen bei mir melden. 

Bromberg, den 2. Ockober 1892. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

Bekanntmachung. 
Am 6. October wird in Tiegenhagen, Kreis Ma⸗ 
rienburg (Wpr.) eine mit der Orts⸗Poſtanſtalt vereinigte 
Telegraphenanſtalt mit Fernſprechbetrieb eröffnet. 
Danzig, den 3. October 1892. 
Der Kalſerliche Ober⸗Poſtdirector. 

11) Bekanntmachung. 

Der conceſſtonirte Markſcheider Franz Jaſchke 
hat ſeinen Wohnſitz von Neurode nach Waldenburg i. Schl 
verlegt, was der Vorſchrift gemäß hierdurch bekannt ge⸗ 
macht wird. 

Breslau, den 3. October 1892. 

Königliches Oberbergamt. 


= 


0) 
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12) 8 Bekanntmachung. 

Auf Grund des § 8 des Krankenverſicherungsgeſetzes vom 15. Juni 1883/10. April 1892 habe 
ich für den Regierungs⸗Bezirk Marienwerder den ortsüblichen Tagelohn gewöhnlicher Tagearbeiter nach Anhörung 
der Kreis: und Gemeindebehörden wie folgt feſtgeſetzt: 


für erwachſene für jugendliche für erwachſene tar jugendliche 


(über 16 Jahren) (unter 16 Jahren) (über 16 Ba en) 
Drt =p Pl a) Te Ort ELLE, AAA 
(Kreis.) | männl. W männl. weibliche (Kreis.) männl. mi männl. | weibliche 
| Arbeiter. Arbeiter. 
Kreis Brieſen 1,10 | 0,75 | 0,60 | 0,50 Garnſee 1,50 | 1,00 | 0,75 | 0,50 
ohne nachbenannte Städte 
Brieſen 1,20 | 0,80 | 0,60 | 0,50 Meme 1,50 | 0,85 | 0,75 | 0,60 
Gollub 1,40 1,00 | 0,80 | 0,75 Kreis Roſenberg 1,20 | 0,75 | 0,60 | 0,60 
ohne nachbennnnte Städte 
Schönſee 1,20 | 0,80 | 0,60 | 0,60 Vifchofsmerder 1,50 | 0,80 | 0,56 | 0,40 
Kreis Culm 1,20 | 0,90 | 0,60 | 0,40 Dt. Eylau 1,25 | 0,60 | 0,50 | 0,40 
ohne Stadt Culm 
Stadt Culm 1,60 | 0,90 } 0,60 | 0,50 Freyſtadt 1,10 | 0,90 | 0,75 0,65 
Kreis Flatow 1,20 | 0,60 | 0,50 | 0,40 Rieſenburg 1,30 | 0,90 | 0,60 | 0,60 
ohne nachbenannte Städte 
Stadt Flatow 1,50 | 0,75 | 0,75 | 0,50 Roſenberg 1,00 | 0,60 | 0,50 | 0,40 
„ Kamin 1,25 | 0,80 | 0,70 | 0,70 Kreis Schlochau 1,10 | 0,80 | 0,65 | 0,60 
ohne nachbenannte Städte 
„ Krojanke | 1,30 | 1,00 | 0,60 | 0,50 Baldenburg 1,20 | 0,75 | 0,65 0,60 
Vandsburg 1,60 | 1,20 | 1,00 | 0,85 Pr. Friedland 1,35 | 1,00 | 0,80 0,50 
Zempelburg 1,25 | 0,75 | 0,85 0,65 Hammerſtein 1,10 0,60 | 0,70 | 0,50 
Kreis Graudenz 1,40 | 0,80 | 0,60 | 0,50 Landeck 1,10 | 0,79 | 0,60 | 0,60 
ohne nachbenannte Städte 
Stadt Graudenz 1,80 | 1,00 | 0,80 | 0,60 Schlochau 1,50 | 1,06 | 1,00 | 0,75 
Leſſen 1,25 0,75 | 0,75 | 0,60 Kreis Schwetz 1,50 | 0,80 | 1,00 | 0,55 
ohue nachbenannte Städte 
Rehden 1,30 | 0,90 | 0,80 | 0,70 Neuenburg 125 | 0,90 | 0,80 | 0,60 
Kreis Konitz 1,30 | 0,90 | 0,75 0,65 Schwetz 1,25 | 0,50 | 0,80 | 0,60 
ohne Stadt Konig 
Konitz 1,40 | 0,70 | 0,56 | 0,50 Kreis Strasburg 1,50 | 1,10 | 0,80 | 0,75 
ohne nachbenannte Städte 
Kreis Di. Krone 1,00 | 0,70 | 0,50 | 0,30 Gorzno 1,40 | 1,00 | 0,80 | 0,75 
ohne nachbenannte Städte 
Mk. Friedland | 1,56 | 0,75 | 0,50 | 0,49 Lautenburg 1,40 | 1,00 | 0,80 | 0,75 
Jaſtrow 1,40 | 0,90 | 0,70 | 0,45 Strasburg 1,60 | 1,20 | 0,90 | 0,80 
Dt. Krone 1,20 | 0,80 | 0,60 | 0,40 [Kreis Stuhm 1,25 | 0,80 | 0,60 | 0,50 
ohne nachbenannte Städte 
Schloppe 1,00 | 0,60 | 6,60 | 0,40 Chriſtburg 1,30 | 0,90 | 0,60 | 0,50 
Tütz 1,25 | 0,80 | 0,80 | 0,50 Stuhm 1,50 | 1,00 | 1,00 | 0,75 
Kreis Löbau 1,50 | 0,75 | 1,50 | 0,40 Kreis Thorn 1,19 | 0,90 | 0,70 0,55 
ohne nachbenannte Städte ohne nachbenannte Städte 
: Löbau 1,50 1,00 | 1,75 | 0,50 | Culmſee 1,30 | 0,90 | 0,90 | 0,60 
Remark 1,00 | 0,65 ¡0,50 | 0,40 Thorn 1,50 | 0,90 | 0,60 | 0,60 
Kauernick 1,10 | 0,70 10,90 | 0,50 [Kreis Tuchel 1,20 | 0,90 | 0,70 | 0,70 
Kreis Marienwerder 1,20 | 0,75 | 0,50 | 0,50 
ohne nachbenannte Städte 
Marienwerder | 1,50 | 0,85 | 0,65 | 0,55 
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Die vorftehend aufgeführten neuen Sätze müſſen 
vom 1. Januar 1893 ab angewendet werden und bilden 
von dieſem Zeitpunkte ab den Maßſtab, nach welchem 

bei der Gemeindekrankenverſicherung (§ 4) das 

Krankengeld ($ 6) und die Verſicherungsbeiträge 

(§ 9) und bei den eingeſchriebenen und ſonſtigen 

Hülfskaſſen ohne Beitrittiszwang (§ 75), wenn deren 

Mitglieder von der Gemeindekrankenverſicherung 

und von der Verpflichtung einer nach Maßgabe der 

Vorſchriften des Geſetzes errichteten Krankenkaſſe 

mit Ausnahme der Knappſchaftskaſſen beizutreten, 

befreit fein ſollen, das Krankengeld den in den be⸗ 
treffenden Gemeinden beſchäftigten Perſonen zu ge⸗ 
währen iſt. 
Vorſtehende Bekanntmachung tritt hierdurch an 
Stelle der gleichen in No. 37 des Amtsblattes veröffent: 
lichten, durch einige beim Druck vorgekommene Verſehen 
entſtellten Bekanntmachung. 
Marienwerder, den 1. October 1892. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 
Freiwillige Gaben an Lebensmitteln zum Ver⸗ 
zehren, an Kleidungsſtücken, Decken und ähnlichen Be⸗ 


dürfniſſen, welche zur Unterſtützung der nothleidenden 
Bevölkerung in Hamburg, Altona, Wandsbeck nach Ham⸗ 


13) 


burger Nothſtands⸗Komilee oder den Altonaer Hilfsverein 
und das Wandsbecker Nothſtands⸗Komitee gerichtet find, 
werden von jetzt an bis auf Weiteres auf den Preußi⸗ 
ſchen Staatselſenbahnen frachtfrei befördert. 

Die Frachtbriefe über ſolche Sendungen müſſen 
mit dem Vermerk verſehen ſein: „Freiwillige Gaben für 
die nothleidende Bevölkerung.“ 

Gemeinſchaftliche Sendungen für Hamburg, Altona 
und Wandsbeck ſind ſtets auf Hamburg abzufertigen. 
Bromberg, den 5. October 1892. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 

Bekanntmachung. 

Auf der Strecke Charlottenburg⸗Schneidemühl fällt 
der Schnellzug 61 (Charlottenburg ab 1115 Abends) 
vom 14. d. Mts. und der Schnellzug 62 (Schneidemühl 
ab 142 Nachts) vom 15. d. Mts. ab für die Dauer 
des Winters d. i. bis Ende April n. J. aus. Der von 
denſelben bediente Verkehr wird von den Schnellzügen 3 
(Charlottenburg ab 1040 Abends) und 4 (Schneidemühl 
ab 207 Nachts), welche von den genannten Tagen ab 
nach dem untenſtehenden abgeänderten Fahrplan vere 
kehren, vermittelt. Für den Verkeht der in Schneide⸗ 
mühl abzweigenden Richtungen Bromberg, Thorn, War: 
ſchau werden auf der Strecke Berlin⸗Schneidemühl in 
den Zügen 3 und 4 ein beſonderer Schlafwagen, ein 
Wagen I/II. und ein folder 111, Kaffe mitgeführt. 
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burg und Altona von Staats: oder Rommunal-Behörden, Der Schnellzug 61 verkehrt vom 15. d. M. auf 
Kreis⸗Vereinen oder anderen Wohlthätigkeits⸗Vereinen, der Strecke Schneidemühl⸗ Bromberg nach folgendem 
auch von Privat⸗Perſonen aufgegeben und an das Ham⸗ Fahrplan: 
Fahrplan. del 
Bug 3 | : | Bug 4 
1. 2. 3. Kl. | Stationen. | 1. 2. 3. Kl 
—— — —ô—d ſ.' —————b—) — — 
Auf der Strecke Charlotlenburg⸗Berlin Schleſ. Bhf. unverändert. is 
achts 
Abfahrt Dahmsdorf⸗Müncheberg — 
Cüſtrin 448 
„ Vorſtadt 438 
Lands berg 358 
Kreuz 303 
Ankunft Schneidemühl Abfahrt au 
9, 845 
Nachts 400 Abfahrt Schneidemühl 
pu e Natel 
554 Ankunft Bromberg 
Bromberg, den 7. October 1892. Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 


15) Bekauntmachung. 

Damit bei Sterbefällen von dem Richter geprüft 
werden könne, ob eine Siegelung des Nachlaſſes von 
Amtswegen zu veranlaſſen ſei, iſt in dem § 23 Tit. 5 
Th. II der Allgemeinen Gerichtsordnung den im Sterbe⸗ 
hauſe geg 
Verſtorbenen, ingleich 
gemacht worden, dieſ 


en feinem Hauswirthe zur Pflicht 
erhalb ſchriftliche oder mündliche 


enwärtigen Verwandten oder Hausgenoſſen des beſ 


Anzeige bei dem zuſtändigen Amtsgerichte zu erſtatten, 


| 


wenn fie ſich gegen die Erben oder die Gläubiger des 
Verſtorbenen außer Verantwortung ſetzen wollen. 

Wir machen auf dieſe geſetzliche Vorſchrift in 
Folge einer Anweiſung des Herrn Juſtizminiſters noch 
onders aufmerkſam. 

Marienwerder, den 1. October 1892. 
Königliches Oberlandesgericht. 
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16) Bekanntmachung. 8. Michael Wanner, Silberarbeiter, geboren am 31. 
Nach dem Tilgungsplan zum Allerhöchſten Privi⸗ Mai 1849 zu Beggingen, Kanton Schaffhauſen, 
legium vom 30. November 1867, betreffend die Auf- ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, 
nahme einer Anleihe von 150,000 Mark läuft die Amor⸗ von der Königlich bayeriſchen Polizei⸗Direktion 

tiſationsperiode am 1. Januar 1893 ab und werden die München, vom 22. Juli d. J. 
noch im Umlauf befindlichen Culmer Stadtobligationen 9. Heinrich Wotſchka, Schneidergeſelle, geboren am 
Littr. A. No. 2, 21, 40, 54, 58, 77, 81, 106, 115, 27. Februar 1852 zu Saaz, Böhmen, ortsange⸗ 
124, 133, 136, 160, 180 und 226 über hörig zu Liſchwitz, Bezirk Poderſam, ebendaſelbſt, 


je 600 Mark und von der Königlich ſächſiſchen Kreishauptmannſchafl 
Littr. B. No. 800 10, 15, 16 und 18 über je Leipzig, vom 16. Juli d. J. 
ar 


ihren Inhabern zur Einlöſung am 2. Januar 189318) Per ſonal⸗Chronik. 

mit dem Bemerken gekündigt, daß unſere Kämmerei⸗Kaſſe Der Regierungs⸗ und Medizinalrath Dr. Michelſen 

und das Bankhaus Guttentag und Goldſchmidt in Berlin hierſelbſt iſt an die Königliche Regierung zu Düſſeldorf 

den Nennwerth der Stücke gegen Rückgabe derſelben verſetzt. 

zahlen wird. Es ſind verſetzt bezw. befördert worden: Der Zoll⸗ 
Aus der Verlooſung vom Jahre 1891 iſt noch die einnehmer I. Klaſſe Arendt in Gollub als Steuer⸗Ein⸗ 

Obligation A. No. 229 über 600 Mark einzulöſen. nehmer 1 nach Schwetz, der Steuer ⸗Einnehmer II 


Culm, den 1. Juni 1892. Kahnert in Biſchofswerder zum Steuer⸗Einnehmer I 
Der Magiſtrat. in Tütz, der Steuer⸗Aufſeher Braun in Flatow zum 

iſchbach. Steuer⸗Einnehmer 11 in Biſchofswerder, der Steuer⸗ 

17) Ausweiſung von Ausländern aus dem Amts⸗Aſſiſtent Burneleit in Graudenz zum Zoll⸗Ein⸗ 
Reichsgebiete. nehmer I. Klaſſe in Gollub, der Steuer⸗Amts⸗Aſſiſtent 

Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: Hölzner von Schwetz nach Graudenz, der Steuer⸗Auf⸗ 

1. Alois Potucek, Kellner, geboren am 29. Aprilſſeher Gotzek von Sandhof nach Biſchofswerder, die 


1876 zu Pollau, Mähren, ortsangehörig zu Trau⸗Grenz⸗Auſſeher Drenfed in Schmaleningken, Böttcher 
tenau, Böhmen, wegen Landſtreichens, vom Königl. in Komini, Berg in Thorn, Teubler in Sobierczysno, 
preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu Hannover, Böſche in Wapionten, Grigat in Neu⸗Zielun, Rexin 
vom 4. Auguſt d. J. in Thorn und Groſſer in Neufahrwaſſer als Steuer⸗ 
2. Johann Rohland, Webergeſelle, geboren am 8. Aufſeher nach bezw. Unislaw, Melno, Nichtsfelde, Schwetz, 
Mai 1863 zu Nieder⸗Hermsdorf, Bezirk Schönberg, Marienwerder, Rieſenburg, Schwetz und Flatow, die 
Oeſterreich, wegen Bettelns, vom Königlich preußi⸗ Grenz⸗Auſſeher für den Zollabfertigungsdienſt Curti in 
ſchen Regierungspräſidenten zu Potsdam, vom 3. Danzig und Minuth in Neufahrwaſſer nach Bahnhof 
Auguſt d. J. Ottlotſchin bezw. Thorn, die Grenz⸗Auſſeher Borchard 
3. Anton Schubert, Arbeiter, geboren am 6. Ja⸗ von Dorf Ottlotſchin nach Joſtrzembie, Grigoleit von 
nuar 1849 zu Woltsdorf, Bezirk Schömberg, Mäh⸗ Ottlotſchinnek nach Pieczenta, Heyſe von Glinken nach 
ren, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, Sobierszyno, Poeckern von Elgiszewo nach Piſſakrug, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten Bola von Puſta⸗Dombrowken nach Mühle Gollub und 
zu Breslau, vom 6. Auguſt d. J. Brenneiſen von Holländerei Grabia nach Mokrylas. 
4. Joſefa Sie weskaja, unverehelicht, 33 Jahre alt, Der Steuer⸗Supernumerar Richert iſt zum kommiſſari⸗ 
geboren zu Brzewebo, Rußland, ortsangehörig zuſſchen Grenz⸗Aufſeher in Dorf Ottlotſchin ernannt worden. 
Nſcherſchewo, Gouvernement Warſchau, wegen Land: | Bur Probedienſtleiſtung als Grenz⸗Aufſeher find einbe⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗Trufen worden die Militär⸗Anwärter Offa nach Neu⸗ 
präſidenten zu Königsberg, vom 30. Juli d. J. Zielun, Müller nach Mlinic, Hoepfner nach Ottlot⸗ 
5. Wenzel Stach, Drechsler und Anſtreicher, geboren ſchinnek, Kahrnitz nach Elgiszewo, Wiedenberg nach 
am 24. November 1856 zu Droſau, Bezirk Klattau, Puſta⸗Dombrowken, Borowitz nach Wapionken, Janiſch 
Böhmen, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen nach Schilno und der Hauptamtsdiener Kullack in 
Landſtreichens, von der Königlich bayertſchen Po⸗ Danzig nach Gollub, der Steuer⸗Einnehmer 1. Kaffe 
lizei⸗Direktion München, vom 18. Juli d. J. Stoeckmann in Schwetz iſt penſionirt und der Grenz⸗ 
6. Paulus de Swert, Cigarrenarbeiter, geboren am Aufſeher Jannuſch in Mühle Gollub auf ſeinen An⸗ 
9. Januar 1856 zu Antwerpen, belgiſcher Staats⸗ trag entlaſſen worden. 
angehöriger, wegen Bettelus, von der Polizeibehörde Ernannt find: a) zum Oberpoſtſecretär: der Poſt⸗ 
zu Hamburg, vom 28. Juli d. J. ſecretär Supplitt in Dt. Eylau; b) zum Poſtmeiſter: 
7. Kamillus Vosgien, Winzer, geboren am 30. Sep⸗ der Poſtſecretär Klützkte in Jablonowo (Wpr.) 
tember 1862 zu Allanps, Bezirk Toul, Frankreich, Etatsmäßig angeſtellt iſt als Poſt⸗Aſſiſtent: der 
franzöſiſcher Staatsangehöriger, wegen Landſtrei⸗ Poſtaſſiſtent Szezepankiewicz in Strasburg (Wpr.) 
chens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Metz, Verſetzt find: der Poſtſecretär Blavier von Stras- 
vom 3. Auguſt d. J. burg (Wpr.) nach Danzig, der Ober⸗Telegraphenaſſiſtent 
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Döring von Berlin nach Thorn und der Poſtverwalter 
Braun von Montowo nach Poſilge. 

Der bisherige kommiſſariſche Kreisſchulinſpector 
Skrzeczka in Dt. Eylau iſt definitiv zum Königlichen 
Kreisſchulinſpector ernannt worden. 

Die Lokalaufſicht über die neu gegründete Schule 
zu Bankau im Kreiſe Schwetz iſt dem Pfarrer von 
Hülſen in Warlubien übertragen worden. 


Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 
Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder 
pro Monat September 1892. 


Ernannt: 1. die Gerichtsaſſeſſoreu Siegfried in Grau⸗ 
denz und Kerſten in Mühlhauſen i. Th. zu 
Amtsrichtern bei dem Amtsgerichte in Flatow bezw: 
Mewe. 

. Gerichtsaſſeſſor Dr. Witte in Konitz unter Ueber: 
weiſung an die Staatsanwaltſchaft in Danzig zum 
Erſten Amtsanwalt bei dem Amtsgerichte ebenda. 

. Rechtskandidat Robert Marzahn in Danzig zum 
Referendar unter Ueberweiſung an das Amtsgericht 
in Putzig. 

. Gerichtsſchreiber bei dem Oberlandesgerichte Scholz 
zum Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgerichte in 


Thorn. 
. Expeditionsgehülfe Heinrich Schulz in Graudenz 


3. Gerichtsſchreibergehülfe Glomsda in Flatow an 
das Amtsgericht in Marienburg. 

4. Gefan genaufſeher Majewski in Roſenberg an das 
landgerichtliche Gefängniß in Elbing. 

Zugelaſſen: Gerichtsaſſeſſor Teß mer in Königsberg zur 
Rechtsanwaltſchaft bei dem Amtsgerichte in Dirſchau. 

Ausgeſchieden: Rechtsanwalt Dr. von Sikorski in 
Dirſchau. 

Penſionirt: Amtsgerichts⸗Sekretär von Krencki in Mas 
rienburg. 

Verliehen: dem Gerichtsſchreiber, Sekretär Koch in 
Konitz aus Anlaß ſeines Dienſtjubiläums der 
Charakter als Kanzleirath. 

Verſtorben: Aktuar und Dolmetſcher Hewner in Schwetz. 

19) Erledigte Schulftellen. 

Die Rektorſtelle an der paritätiſchen Stadtſchule 
in Schwetz, Kreis Schwetz, iſt erledigt. 

Bewerber, welche die Prüfung für Rektoren be⸗ 
ſtanden haben, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeug⸗ 
niſſe bis zum 15. November d. Js. bei dem Königlichen 
Kreisſchulinſpector Herrn Treichel zu Schwetz zu melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Adl. Landeck, Kreis Flatow, 
wird zum 1. November erledigt. 
| Lehrer evangeliſcher Roafeffton, welche fi) um dies 
‚felbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe bis zum 20. October d. J. bei dem König⸗ 


zum etatsmäßigen Inſpektionsaſſiſtenten bei dem lichen Kreisſchulinſpector Gerner zu Pr. Friedland zu 


landgerichtlichen Gefängniſſe ebenda. 

Hülfsgefangenaufſeher Bader in Marienwerder zum 

Gefangenauffeher bei dem Amtsgerichte ebenda. 

Verſetzt: 1. Amtsrichter Engel in Lautenburg an das 
Amtsgericht in Thorn. 


6. 


melden. 

Die Schullehrerſtelle zu Gr. Pulkowo, Kr. Brieſen, 
iſt erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche fi um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 


2. Gerichtsſchreiber, Sekretär Kumm in Tuchel an ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 


das Amtsgericht in Marienburg. 


Herrn Dr. Hoffmann zu Schönſee zu melden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 41.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


Druck von R. Kan ters Hofbuchdruckerei. ) 


